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Vorlage Nr. 101.18.897 

 

 

Gewährung einer Zuwendung an den Verein Hand in Hand e. V. für den Betrieb 

des Nachbarschaftstreffs Südstadt 

 

 

Berichterstatter/-in: Bürgermeisterin Ilona Friedrich 

 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. „Die Stadt Kassel gewährt dem Verein Hand in Hand e. V. für den Betrieb des 

Nachbarschaftstreffs Südstadt für das Jahr 2018 eine Zuwendung in Höhe 

von 18.000,00 €. Die Mittel stehen im Teilergebnishaushalt 50002 – 

Seniorenarbeit/sonstige Leistungen und Aufgaben – zur Verfügung. 

2. Die Stadt Kassel gewährt dem Verein Hand in Hand e. V. für den Betrieb des 

Nachbarschaftstreffs Südstadt ab dem Jahr 2019 eine Zuwendung in Höhe 

von jährlich 30.000,00 €. Die Mittel werden in der Haushaltsplanung ab 2019 

entsprechend berücksichtigt.“ 

 

Begründung: 

 

Hand in Hand e. V. ist der Nachbarschaftshilfeverein der Vereinigten  

Wohnstätten 1889 eG. Der Verein betreibt insgesamt vier Nachbarschaftstreffs, 

und zwar in den Stadtteilen Fasanenhof, Kirchditmold, Vorderer Westen und 

Südstadt. Ziel des Vereins ist die Förderung von lebendigen und aktiven 

Nachbarschaften bzw. das Knüpfen eines sozialen, generationsübergreifenden 

Netzwerkes im Stadtviertel, das der Vereinsamung Einzelner und der Ausgrenzung 

von Gruppen entgegenwirken soll. Das Quartierskonzept zeichnet sich durch eine 

innovative Mischung aus bürgerschaftlichem Engagement, professioneller 

Koordination und sozialer Vernetzung aus. Der Verein gibt Raum für 

selbstorganisierte Aktivitäten der Bewohnerinnen und Bewohner im Quartier und 

unterstützt darüber hinaus ältere oder hilfsbedürftige Menschen, um ihnen bis ins 

hohe Alter eine eigenständige Lebensführung in ihrer vertrauten Umgebung zu 

ermöglichen. Die Nachbarschaftstreffs haben sich zu zentralen Anlaufstellen in den 

Stadtteilen für Information, Begegnung, Beratung und bürgerschaftliches 

Engagement entwickelt. Sie stehen mit ihren Angeboten in erster Linie Mieterinnen 

und Mieter der Vereinigten Wohnstätten 1889 eG, darüber hinaus auch sonstigen 

Bewohnerinnen und Bewohnern des Quartiers zur Verfügung. 
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2 von 2 Im Vergleich zu den anderen Nachbarschaftstreffs von Hand in Hand e. V. wurde 

der Treff in der Südstadt unterdurchschnittlich von Mieterinnen und Mietern der 

Vereinigten Wohnstätten 1889 eG genutzt. Bei den Gruppenangeboten lag der 

Anteil des Nachbarschaftstreffs Südstadt in 2017 bei 17,4%; bei den 

Beratungstätigkeiten der Sozialarbeiterinnen bei knapp 9%. Vor diesem 

Hintergrund wurde seitens Hand in Hand e. V. bzw. der Vereinigten Wohnstätten 

eG entschieden, den Nachbarschaftstreff in der Südstadt zum 31. März 2018 zu 

schließen, was zu erheblichen Protesten im Quartier und zu Gesprächen mit der 

Stadt Kassel führte.  

 

Es stellte sich heraus, dass der Treff in der Südstadt überdurchschnittlich von 

Personen angenommen wird, die nicht in einem Mietverhältnis mit der Vereinigten 

Wohnstätten eG stehen. Um das Angebot für alle Menschen im Quartier 

aufrechterhalten zu können, beantragt Hand in Hand e. V. ab 1. April 2018 eine 

Zuwendung zum Betrieb des Nachbarschaftstreffs in der Südstadt, insbesondere 

zur Finanzierung der Personalkosten. Hand in Hand e. V. bringt Eigenmittel ein, die 

jährlich die beantragte Zuwendungshöhe übersteigen. 

 

Die StadtBild gGmbH hat für 2018 aufgrund vorhandener Restmittel aus dem 

Vorjahr für das Quartiersmanagement Nordstadt eine geringere Zuwendung 

beantragt als in der Zuwendungsliste vorgesehen ist, so dass in 2018 

Haushaltsmittel in Höhe von 18.000,00 € zur Verfügung stehen. 

Für die Jahre 2019 ff. werden die benötigten Haushaltsmittel im Haushaltplan 

entsprechend veranschlagt. 

 

Der Magistrat hat die Vorlage in seiner Sitzung am 7. Mai 2018 beschlossen. 

 

 

 

Christian Geselle 

Oberbürgermeister 




